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VfR Eintracht Koblenz TuS Immendorf 

Nach vier Pflichtspielsiegen in Folge zeigt die Kurve wieder nach oben. 



Grußwort zum Spiel 

Liebe Freunde und Anhänger des VfR,  
 
am Sonntag kommt mit dem zweitplat-
zierten TuS Immendorf der direkte Tabel-
lennachbar und einer der Top-Mann-
schaften zu uns in die Arena. Um auch bei 
diesem Spiel an und über unsere Leis-
tungsgrenze zu gehen, benötigen wir wie-
der EUREN Support! 
  
Seit Anfang des Jahres spiele ich nun hier 
auf der Karthause Fußball. Dabei möchte 
ich mich über diesen Weg bei Euch, der 
Mannschaft und dem Verein bedanken, 
ein Teil dessen zu sein.  
 
Umso schmerzhafter ist es, mitteilen zu 
müssen, dass ich die Mannschaft nächstes 
Jahr für den Rest der Rückrunde vorerst 
verlasse, da ich ein Auslandssemester in 
Südafrika absolvieren werde. Nichtsdes-
totrotz bin ich aufgrund der Breite und 
Qualität des Kaders von einer weiterhin 
erfolgreichen Saison überzeugt.  
 
Vergangene Woche konnten wir auf der 
Insel in Niederwerth einen nie gefährde-
ten Sieg einfahren, wobei der Schlüssel 
zum Erfolg platzbedingt bei der Annahme 
der Tugenden "kratzen, kämpfen, beißen" 
lag.  
 
Das Spiel gegen Immendorf steht sicher-
lich unter einem anderen Stern. Wir er-
warten einen fussballerisch starken Geg-
ner, der uns über 90 Minuten fordern 
wird.  
  
 
 

 
Jedoch sind genau das die Spiele, die je-
der Fußballer liebt und wir werden alles 
geben, damit auch bei diesem Spieldie 3 
Punkte bei uns bleiben.  
 
Ich vertraue wie immer auf eure Unter-
stützung und glaube an ein hochinteres-
santes Spiel mit einem für uns siegrei-
chem Ausgang.  
 
In diesem Sinne verabschiede ich mich  
 
 
Euer  
 
Marc  



Tor 

Lukas Bauer, Felix Fußel 

Abwehr 

Roman Cron, Lars Flammerfeld, Marc Helwing, Andreas Köppen, Christian Leukert, Robin Walter 

Mittelfeld 

Manuel Blank, Patrick Haingarnter, Jannik Jarski, Yannis Jochem, Dario Krämer, Thomas Löwen,  

Michael Steiner, Yannic Steinert, Kubi Toumpan, Marcel Utsch 

Angriff 

Kim Krieghoff, Julian Moog, Andreas Mühlbauer, Nikolai Müller, Dominik Tausch 

Trainer 

Michael Maur 

 

Quelle: Tempo Tore Titeljagd, Ausgabe 2017 

Heute zu Gast in der VfR-Arena auf der Karthause 

         TuS Immendorf 
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Rückblick 

Kreisliga A - 10. Spieltag - 22. Oktober 2017 

VfR Eintracht Koblenz  - Rot-Weiss Koblenz II 

2:1 (0:1) 

Spiele gegen die zweite Vertretung aus der Süd-
stadt waren schon in den vergangenen Jahren 
immer etwas Besonderes, und so sollte es auch 
heute wieder einmal sein. Bei regnerischem, 
kühlen Herbstwetter waren es die Rot-Weissen, 
die zu Beginn der Partie die Initiative übernah-
men, aber keine zwingende Torchance heraus-
spielten. Erst in der in der dreizehnten Minute 
gab es die erste gute Aktion des VfR zu sehen. 
Marcel Baulig verlängerte einen langen Ball per 
Kopf ins Sturmzentrum, wo André Kunert nur 
einen Schritt zu spät kam. Das Spiel flachte zuse-
hends ab und fand überwiegend im mittleren 
Bereich des Feldes statt. Rot-Weiss versuchte 
immer wieder, mit langen Bällen ihre Stürmer in 
aussichtsreiche Positionen zu bringen, die aber 
selten einen Abnehmer fanden. Im Gegenzug 
blieben die Karthäuser mit ihren Angriffsbemü-
hungen in der dicht gestaffelten Abwehr des 
Gegners hängen. Für erhöhten Blutdruck auf den 
Zuschauerrängen und den Trainerbänken sorg-
ten lediglich unterbliebenen Pfiffe des Schieds-
richters nach Fouls. So fiel denn auch die überra-
schende Führung der Gäste in der 36. Minute, 
nachdem die VfR-Abwehr den Ball nicht konse-
quent hinten herausbekam. Der wuchtige 
Glücksschuss von der Strafraumlinie in den rech-
ten Winkel war unhaltbar. 
Nach dem Seitenwechsel kam allmählich auch 
die Sonne heraus und der Regen hatte aufge- 

hört. Dafür begann der VfR mit einem wesentlich 
druckvollerem Spiel - der Wille, das Spiel zu dre-
hen war erkennbar. Das Spiel nahm nun Fahrt 
auf - auf beiden Seiten. Der offene Schlagab-
tausch gefiel den Zuschauern wesentlich besser, 
als das eher verhaltene Spiel in den ersten 45 
Minuten. Auch der Schiedsrichter beharrte nicht 
mehr auf seiner bisher angewandten Vorteils-
auslegung, sondern pfiff jetzt Fouls ab. Beide 
Teams suchten schnelle Abschlüsse und schos-
sen aus allen Lagen. Nachteil: die Genauigkeit litt 
darunter. Die Torhüter hatten weiterhin nicht 
viel zu tun.  
Die letzten 20 Minuten waren schließlich die 
besten des VfR. Zunächst verpasste Marcel Bau-
lig nach Hereingabe von rechts durch Monier Al-
Khaldi. In der 73. Minute fast eine Kopie dieses 
Spielzuges. Erneut drang Monier Al-Khaldi auf 
rechts in den Strafraum ein, schob weiter auf die 
andere Seite, wo André Kunert völlig freistehend 
halbhoch ins rechte Toreck zum Ausgleich traf. 
Rund fünf Zeigerumdrehung später hatte Rot-
Weiss die Riesenmöglichkeit, erneut in Führung 
zu gehen, aber Keeper Dennis Neis hatte gerade 
noch die Hand hochbekommen und klärte zur 
Ecke.  
Als sich alle Anwesenden in der VfR-Arena mit 
dem Unentschieden abgefunden hatten, passier-
te doch noch eine entscheidende Szene. Marcel 
Baulig wurde regelwidrig im Strafraum zu Fall 
gebracht und der Schiedsrichter zögerte nicht 
und entschied auf Strafstoß. Philipp Brittner 
übernahm die Verantwortung, verlud den Torhü-
ter und traf ins rechte Eck zur Führung. Kurz  



darauf war das Spiel beendet und der VfR fuhr 
den zweiten - wenn auch sehr glücklichen - Sieg 
hintereinander ein. 
Heute standen auf dem Platz: Dennis Neis, Mari-
us Franzmann, Markus Hoffmann (C), Philipp 
Brittner, Marcel Baulig, Monier Al-Khaldi, André 
Kunert, Thorsten Kösling (ab 89. André Kersch-
sieper), Tobias Kipp, Malte Plein (ab 84. David 
Cambeis), Marc Wirtgen. Nicht eingesetzt wur-
den Christian Scholz und Tobias Bauer. 
 
 
Kreisliga A - 11. Spieltag - 29. Oktober 2017 
SV Niederwerth - VfR Eintracht Koblenz   
1:3 (0:2) 
 
Allmählich gleitet die Hinrunde in die finale Pha-
se und die ERSTE kommt darin wieder in die Er-
folgsspur zurück. Mit dem dritten Erfolg hinterei-
nander scheint sich wieder eine kleine Serie ein-
zustellen, die mit dem dritten Rang in der Tabelle 
belohnt wurde. Erstmals trat das Team mit ei-
nem 18-köpfigen Kader zu einem Spiel an. Allein 
die vorhandenen Alternativen auf der Bank bie-
ten dem Trainerteam vermehrt Möglichkeiten, 
dem Spiel durch Wechsel zusätzliche Impulse zu 
geben. 
Zunächst bekamen die Zuschauer auf dem unbe-
liebten Hartplatz in Niederwerth ein Spiel zu se-
hen, das keinen so richtig vom Hocker riss. Zwar 
war der VfR von Beginn an das spielbestimmen-
de Team, konnte sich in der Anfangsviertelstun-
de keine entscheidenden Vorteile verschaffen. 
Dann hatte Jonas Seifer die Riesenmöglichkeit, 
die Führung zu erzielen, als sein Gegenspieler im 
Strafraum stolperte und fiel und er am äußeren 
Eck des Torraumes allein mit Ball stand. Leider 
zirkelte er den Ball knapp am langen Torpfosten 
vorbei ins Aus. 
Die Karthäuser kamen nun besser ins Spiel und 
wollten endlich den ersten Treffer des Spieles 
erzielen. In der 29. Minute war es soweit. Pascal 
Krämer spielte an der rechten Außenlinie Monier 
Al-Khaldi, der im Strafraum noch einen Gegner 
umkurvte und dann trocken ins kurze Eck ein-
netzte. Danach hatten noch Jonas Seifer, Leo 
Schwarz und André Kunert Gelegenheiten das 
Ergebnis zu verbessern. Erst nach über einer hal-
ben Stunde gelang es den Gastgebern, einen ei-
nigermaßen gefährlichen Torschuss in Richtung 
Gehäuse zu befördern. 
 Kurz vor der Pause entschied der Schiedsrichter  
 

auf Handspiel im Strafraum - Elfmeter für den 
VfR. Jonas Seifer sollte der Schütze sein. Er ent-
schied sich - wie der Torhüter - für die rechte 
Ecke und platzierte den Ball genau neben den 
Pfosten im Netz. Mit dem beruhigenden, ver-
dienten Vorsprung wurden die Seiten gewech-
selt. Zu Beginn der zweiten Hälfte versuchte Nie-
derwerth mit Spielerwechseln die Partie zu dre-
hen. Die beste Gelegenheit hierzu ergab sich in 
der 55. Minute. Die Karthäuser Abwehr verpass-
te eine hohe Flanke und ein völlig freistehender 
Gegner drosch den Ball zum Glück über das Tor. 
Doch die Angriffslust der Niederwerther ver-
puffte schon bald und der VfR bestimmte wieder 
das Geschehen. In der 61. Minute marschierte 
Monier Al-Khaldi von der rechten Außenbahn 
durch die halbe Abwehr des Gegners, behielt 
dabei die Übersicht und spielte in die Mitte zu 
André Kunert. Der hatte keine Mühe, alleine aus 
zehn Metern das Spielgerät zum 0:3 im Tor un-
terzubringen. Damit schien das Spiel gelaufen, 
doch die Karthäuser wollten mehr und waren 
torhungrig. Die zahlreichen sich noch bietenden 
Chancen wurden jedoch zum Teil leichtfertig ver-
geben. Niederwerth hätte sich über fünf oder 
sechs Gegentore nicht beschweren können. Aber 
im Gegenteil: nach einem Eckball in der 80. Mi-
nute lag der Ball plötzlich im VfR-Tor und es 
stand 1:3. So blieb es bei diesem Spielstand und 
den vollauf verdienten drei Punkten. 
 
Heute standen im Aufgebot: Dennis Neis, Pascal 
Krämer (ab 77. Thorsten Köling), Markus Hoff-
mann, Philipp Brittner, Monier Al-Khaldi (ab 67. 
Dominik Steinbacher), André Kunert, Leo 
Schwarz, Jonas Seifer, Jan Mehl, Malte Plein (ab 
90. Andreas Wurster), Marc Wirtgen.  
Nicht eingesetzt wurden Mwela Mukadi, Tobias 
Bauer, Christian Scholz und David Cambeis.   





Tabelle Kreisliga A 

Spielerstatistik der Pflichtspiele 



Vorschau 

          VfR Eintracht Koblenz             TuS Kettig 

Karthause, VfR-Arena 

Sonntag, 19. November 2017, 15:30 Uhr 

         SC Grün-Weiß Vallendar   VfR Eintracht Koblenz 

Vallendar, Vredestein-Stadion 

Sonntag, 12. November 2017, 14:30 Uhr 



10. Spieltag (22.10.2017)  SV Weitersburg II - VfR Eintracht Koblenz II  5:4 (0:1)   
      Tore: Johannes Pohl, Christian Schulz, Dennis Krisch,  
      Michael Schdanow 
11. Spieltag (29.10.2017)  VfR Eintracht Koblenz II - SV Spay II  4:2 (1:1) 
      Tore: Marvin Frings (3), Tobias Kipp 

11. Spieltag (29.10.2017)  SV Niederwqerth II - VfR Eintracht Koblenz III  1:4 (0:0) 
      Tore: Michael Schdanow (2), Dennis Krisch, Dogan Wagner 

Aktuelles von der DRITTEN 
                 präsentiert von 

A-Junioren - Kreismeisterschaft 

6. Spieltag (20.10.2017)  TuS Kettig - VfR Eintracht Koblenz  1:2 (0:0)  

7. Spieltag (27.10.2017)  VfR Eintracht Koblenz - FC Horchheim  11:0 (3:0) 

B-Junioren - Meisterschaftsrunde - Staffel 2 

1. Spieltag (20.10.2017)  JSG Bendorf-Sayn II (9er) - VfR Eintracht Koblenz  4:2 (2:0) 

B-Junioren - Kreispokal 

1. Runde (18.10.2017)   VfR Eintracht Koblenz  - JSG Niederwerth  1:10 (0:5) 

D-Junioren - Hauptrunde Staffel 2 

1. Spieltag (26.10.2017)  VfR Eintracht Koblenz I  - VfR Eintracht Konlenz II  0:6 (0:0) 

D-Junioren - Kreispokal 

1. Runde (21.10.2017)   VfR Eintracht Koblenz I  - JSG Bendorf-Sayn III  2:3 (0:1) 

      VfR Eintracht Koblenz II  - FSV Rot-Weiß Lahnstein  2:3 (2:2, 0:2) n.V. 

E-Junioren - Qualifikationsrunde Staffel 3 

6. Spieltag (27.10.2017)  VfR Eintracht Koblenz II - FV Rübenach II  5:3 (0:1) 

E-Junioren - Kreispokal 

1. Runde (24.10.2017)   VfR Eintracht Koblenz I - FC Horchheim  2:7 (2:3) 

F-Junioren Orientierungsrunde - Staffel 1 

6. Spieltag (20.10.2017)  SG 2000 Mülheim-Kärlich - VfR Eintracht Koblenz I  8:2 

7. Spieltag (26.10.2017)  VfR Eintracht Koblenz - JSG Bendorf-Sayn  2:5 

F-Junioren Orientierungsrunde - Staffel 6 

8. Spieltag (27.10.2017)  JSG Bendorf-Sayn II - VfR Eintracht Koblenz II   

Aktuelles von den Jugendteams 

Aktuelles von der ZWEITEN 
                  präsentiert von 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


